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Hinweise für das Ausfüllen des Fragebogens  

• Bemerkungen: Sie haben immer die Möglichkeit, zu jeder Antwort Bemerkungen einzufügen sowie allgemeine Bemerkungen am Schluss des Fragebogens 
(Frage C6.13). Diese Bemerkungen sind wichtig, um besondere Ereignisse zu dokumentieren. 

• Die Angaben beziehen sich generell auf das Jahr 2008 (entweder auf den Stand vom 31.12.2008 oder auf die Zeitspanne vom 1.1.2008 bis zum 
31.12.2008). Falls die Angaben zu einem bestimmten Datum nicht vorhanden sind, bitten wir Sie die aktuellsten verfügbaren Daten zu wählen (oder zu 
schätzen) und deren genaues Erhebungsdatum im Feld Bemerkungen zu notieren. 

• Vorkodierte Daten: Um die Erhebung zu erleichtern, hat das Badac-Team eine gewisse Anzahl von Fragen vorkodiert. Überprüfen Sie bitte diese Angaben 
und korrigieren Sie diese gegebenenfalls. Speichern Bitte nicht vergessen. 

• Aktualisierung der Daten von 2004: Wir möchten gewisse Antworten aus dem Jahr 2004 aktualisieren. Bitte überprüfen, korrigieren und ergänzen Sie 
diese Antworten damit sie dem Stand vom 31.12.2008 entsprechen. Speichern bitte nicht vergessen. 

• Fehlende Daten (missings): Geben Sie die Zahl "0" nur an, wenn der Wert null ist; Falls Sie keine Angaben haben, lassen Sie das Antwortkästchen leer, 
bestätigen mit "speichern" und gehen zur nächsten Frage über. 

• Falls Sie während mehr als 60 Minuten bei offenem Fragebogen keine Einträge machen, schliesst sich dieser automatisch. Die zuletzt aktiv 
gespeicherten Angaben sind in der Datenbank der BADAC / IDHEAP gesichert. Nach automatischer Schliessung, müssen Sie sich wieder mit Benutzernamen 
und Passwort einloggen. 

• BADAC-Erhebungen: Vgl. http://www.badac.ch/DE/databank/vue_enquetes.html  
 
Merke: Um die Formulierung zu vereinfachen, haben wir im Fragebogen männliche Sprachformen verwendet. Soweit möglich werden wir in den kommenden 
Arbeiten auch weibliche Sprachformen verwenden. 



Ekav 2008, Fragebogen Kanton        Seite 3 

IDHEAP / BADAC / CK-AV-NH/ ESAC08_Cantons_DE.doc      10/11/2009 13:11 

Wenn Sie Fragen haben, zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren: 
• Herr Christophe Koller, Projektleiter , christophe.koller@idheap.unil.ch, Tel. 021 557 40 67 (Deutsch, Französisch und Italienisch). 

• Herr Nils Heuberger, nils.heuberger@idheap.unil.ch Tel. 021 557 40 65 (Deutsch, Französisch). 

• Frau Anouck Vionnet, anouck.vionnet@idheap.unil.ch, Tel. 021 557 40 63 (Französisch). 
 

Definitionen 
• Ausgliederung staatlicher Aufgaben/ Agenturen (agencies) 

Agenturen sind Verwaltungseinheiten, welche sich durch mehr Unabhängigkeit und limitierte Kontrolle des Staates auszeichnen (eigenständige 
Betriebsführung) und auf der Grundlage eines Leistungsvertrages geführt werden. Eine Agentur (Agency) verfolgt normalerweise eine klar definierte 
Aufgabe, welche auf eine Aktivität beschränkt ist, die dem Wettbewerb ausgesetzt ist. Eine Agentur kann sowohl ein öffentliches, wie auch privates 
oder gemischtes Statut aufweisen. Durch Auslagerungen werden im öffentlichen Dienst neue Kriterien wie Wettbewerb, Konkurrenz, 
Ergebnisorientierung eingeführt und separate Einheiten geschaffen, welche bestimmte Aufgaben eines Ministeriums mit einer gegebenen 
Ressourcenzuteilung erfüllen müssen (Quelle: Agences administratives: mutation ou révolution?, cf. Les Cahiers de la Fonction Publique et de 
l’Administration, n° 259, Paris: UNSA, September 2006). In der Schweiz handelt es sich es sich meistens um autonome Einrichtungen, welche ein 
öffentlich rechtliches Statut besitzen (z.B. Strassenverkehrsamt, Ausgleichskassen, Feuerversicherungen, Versicherungen gegen 
Naturkatastrophen usw.) 

• Betriebsausgaben 
Nach Sachgruppengliederung: laufende Ausgaben ((Kontogruppe 30 (Personalaufwand), 31 (Sachaufwand), 35 (Entschädigungen an 
Gemeinwesen), 36 (eigene Beiträge), 37 (durchlaufende Beiträge). 
Nicht inbegriffen sind: 32 (Passivzinsen), 33 (Abschreibungen), 34 (Anteile, Beiträge ohne Zweckbindung) 38 (Einlagen in Spezialfinanzierungen), 
39 (interne Verrechnungen), 50-59 (Investitionsausgaben));  
Quelle: Öffentliche Finanzen der Schweiz 1998, Eidgenössische Finanzverwaltung, Bern 2000: 155-156. 

• Departement / Direktion 
Verwaltungseinheit unter der Leitung eines Regierungsrates, einschliesslich des Generalsekretariates des Departements. Nicht inbegriffen sind: 
die Staatskanzleien. 

• Dienststellen / Abteilungen / Ämter 
Verwaltungseinheit innerhalb eines Departements, die dem Departementschef direkt unterstellt ist. Ausgenommen sind : das 
Departementssekretariat, Stabsorgane, Kommissionen, Gerichte, Bezirksämter sowie öffentlich-rechtliche Anstalten und Organisationen. 

• Einreihung der Funktionen 
Nach verschiedenen Berufsgruppen definierte Funktionsbereiche, die einer oder mehreren Gehaltsklassen entsprechen. 

• Gehaltsanstieg (jährlicher Anstieg oder Erfahrungsanstieg) 
Festgelegte Stufen für die individuelle Gehaltserhöhung in einer Gehaltsklasse im Fall von guter Leistung, häufig jährlich und automatisch. 

• Gehaltsklassen 
Durch einen Mindest- und einen Höchstlohn begrenzte Lohnstruktur, jede Gehaltsklasse enthält mehrere Gehaltsstufen. 

• Gehaltsstufen 
Bestimmen den individuellen Lohnaufstieg innerhalb einer Gehaltsklasse, meistens jährlich. 

• Gehaltstabelle 
Beschreibt die Lohnstruktur einer Verwaltung, meistens bestehend aus verschiedenen Gehaltsklassen, die ihrerseits nach Gehaltsstufen aufgeteilt 
sind. 
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• Kantonale Zentralverwaltung (Verwaltung im engeren Sinn) 
Gesamtheit der in der kantonalen Verwaltung beschäftigten Personen (inbegriffen ist auch das strikte für die Verwaltung zuständige Personal 
der Anstalten und anderen öffentlich-rechtlichen Körperschaften wie Spitäler oder Schulen oder die öffentlich-rechtliche Betriebe, die für den Markt 
produzieren, aber mehrheitlich durch den Kanton finanziert und durch diesen kontrolliert werden. D.h. ohne die Lehrerschaft und das Personal im 
Gesundheits- und Sozialbereich).  

• Kantonale Verwaltung im weiteren Sinn 
Gesamtheit der in der kantonalen Verwaltung beschäftigten Personen (inbegriffen ist das gesamte Personal der Anstalten und anderen 
öffentlich-rechtlichen Körperschaften wie Spitäler oder Schulen oder die öffentlichen-rechtlichen Betriebe, die für den Markt produzieren, aber 
mehrheitlich durch den Kanton finanziert und durch diesen kontrolliert werden. D.h. mit der Lehrerschaft und dem Personal im Gesundheits- und 
Sozialbereich). 

• Konkordate und Verwaltungsvereinbarungen 
Alle öffentlichrechtlichen Vereinbarungen, Verträge und Verabredungen, die zwei oder mehrere Kantone über einen in den kantonalen 
Kompetenzbereich fallenden Gegenstand abschliessen (im Sinne von Art. 48 BV) (Abderhalden 2000: 324). 
Konkordat gilt im allgemeinen als Oberbegriff für Verträge zwischen Kantonen. Verwaltungsvereinbarungen sind Konkordate. Sie werden von 
Regierungen und manchmal von Beamten für Verwaltungsmaterien abgeschlossen. Gegenrechtserklärungen (z. B. im Steuerrecht) haben ebenfalls 
Vertragscharakter. Darunter fallen auch vereinbarungsähnliche Gebilde (z. B. von Regierungs- und Beamtenkonferenzen ausgearbeitete 
Musterreglemente und Empfehlungen). Gegenstände, Rechtsgeltung und Formales: Das typische Konkordat behandelt Gegenstände der 
Gesetzgebung, des Territoriums oder der Errichtung gemeinsamer Werke. Es gibt mehr regionale als überregionale Verträge. Grundsätzlich gehen 
interkantonale Vereinbarungen dem kantonalen Recht vor, müssen jedoch dem Bundesrecht weichen. Je mehr Beteiligte ein Konkordat hat, desto 
seltener ist die Ausfertigung eines unterzeichneten Dokumentes. Die Regel ist die Notifikation des Zustimmungsbeschlusses an eine Sammelstelle. 
Die Abschlusskompetenz und die Publikationspraxis ist in den Kantonen sehr unterschiedlich (Quelle: Association des archivistes suisses / VSA 
Verein Schweizerischer Archivarinnen und Archivare; http://www.vsa-aas.org/ ). 

• Magistratspersonen 
Richter, Untersuchungsrichter, Staatanwälte, ohne Statthalter 

• New Public Management (NPM) 
Das NPM beinhaltet die Modernisierung des Managements der öffentlichen Verwaltungen, mit dem Ziel, das Kosten-Nutzen-Verhältnis zu 
verbessern. Das NPM basiert auf einer Rollenverteilung zwischen Politik, welche die strategischen Ziele fixiert und der Verwaltung, welche die 
operationelle Führung übernimmt. 

• Öffentlich-rechtliche Anstalten und Organisationen  
Öffentlich-rechtliche Anstalten mit oder ohne Rechtspersönlichkeit, Stiftungen des öffentlichen Rechts, öffentlich-rechtliche Körperschaften wie 
Spitäler oder Schulen oder die öffentlich-rechtlichen Betriebe, die für den Markt produzieren, aber mehrheitlich durch die öffentliche Hand finanziert 
und durch diese kontrolliert werden. Ausgenommen sind: Kirchen, gemischtwirtschaftliche Betriebe, Kantonalbanken. 

• Public-Privat Partnership (PPP) 
Das PPP ist ein Vertrag (normalerweise ein langfristiger) zwischen einer öffentlichen Verwaltung und einem privaten Anbieter, durch welchen die 
öffentliche Hand Private Partner beauftragt, eine Einrichtung zu finanzieren und zu führen, welche den Service public sicherstellt oder zu diesem 
beiträgt. Der Private Partner erhält im Gegenzug Zahlungen des öffentlichen Partners und/oder das Recht, die Einrichtung zu nutzen. Ein typisches 
Beispiel wäre eine private Firma, welche den Auftrag erhält, einen Spital zu bauen, in welchem sie auch nicht medizinische Aktivitäten ausüben 
kann (Quelle: http://fr.wikipedia.org/wiki/Partenariat_public-privé). 

• Staatsgarantie für Pensionskassen Fehlbetrag + Barwert Überschussrendite + Risikoprämie. 

• VZS Vollzeitstellen, z.B. eine 100%-Stelle = 1.0 VZS, eine 40%-Stelle = 0.4 VZS. 

 
Abkürzungen: «Ekav08» Erhebung über die Behörde u. kantonale Verwaltung 2008; «IE» Staatsindikatoren vgl. Koller Christophe, Nils Heuberger, Indikatoren des Schweizerischen Staates 
1990-2008, Teil 1: Kantone, Working Paper IDHEAP, 12 / 2008; «AI»: weitere Indikatoren BADAC; «AI2»: zu schaffende Indikatoren;  
Andere Definitionen und Abkürzungen: http://www.badac.ch/DE/news/definition.html 
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N° 

Frage 
1 Politische Institutionen Themen /  

Variablennamen 

/ Indikatoren1 

Statut et 

format 

Reliabilité /  
Sources 

 1.1 Parlament und politische Aktivitäten     

 1.1.1 Kantonsparlament Thema 1   

C1.10 
 

Anzahl Sitze im Kantonsparlament? 
Stand am 31.12.2008 
Anzahl Sitze .......................................................................................................................... ¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament (IE) 
CPAR110 

ND 

Précodage 

NOMBRE 

ESAC02 
IDHEAP 
Cf. Cs1.10 

C1.10a1 - Anzahl Sitze (Männer)…………………………………………….¦  ¦  ¦  ¦ Parlament (IE) 
CPAR110a 

ND 
Précodage 
NOMBRE 

ESAC04 
IDHEAP 

C1.10a2 - Anzahl Sitze (Frauen)…………………………………………….¦  ¦  ¦  ¦ Parlament (IE) 
CPAR110b 

ND 
Précodage 
NOMBRE 

ESAC04 
IDHEAP 

 
 
C1.10c1 
C1.10c2 
C1.10c3 
C1.10c4 
C1.10c5 
C1.10c6 

Profil der Parlamentsmitglieder nach Altersklassen?  
Stand am 31.12.2008 
- Anzahl Parlamentarier 18-24 Jahre…………………………………......………....¦  ¦  ¦  ¦ 
- Anzahl Parlamentarier 25-34 Jahre ………………………………….…………….¦  ¦  ¦  ¦ 
- Anzahl Parlamentarier 35-44 Jahre ……………………………………….……….¦  ¦  ¦  ¦ 
- Anzahl Parlamentarier 45-54 Jahre ……………………………………….……….¦  ¦  ¦  ¦ 
- Anzahl Parlamentarier 55-64 Jahre …………………………………….………….¦  ¦  ¦  ¦ 
- Anzahl Parlamentarier   ≥ 65 Jahre…………………………………..…...………..¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament (IE) 
CPAR110c 
CPAR110d 
CPAR110e 
CPAR110f 
CPAR110g 
CPAR110h 

ND 
Précodage 
NOMBRE 

ESAC04 
IDHEAP 
Gd Conseil genevois 2003, 
Q1, Q2 ; T2, p. 12;  
Députés au Gd Conseil 
bernois 

 
 
 
 
C1.10i1 
C1.10i2 
C1.10i3 
C1.10i4 
C1.10i5 
 

Profil der Parlamentsmitglieder nach Berufskategorien?  
Stand am 31.12.2008; Anzahl Parlamentsmitglieder 
 
- Selbständig………………………………………………................................¦  ¦  ¦  ¦ 
- Angestellt im öffentlichen Dienst*…………………………….......................¦  ¦  ¦  ¦ 
- Angestellt in der Privatwirtschaft………………………..…..........................¦  ¦  ¦  ¦ 
- Angestellt in einem politisch aktiven Verein**….........…....…………..…....¦  ¦  ¦  ¦ 
- Angestellt in einem anderen (nicht politischen) Verein…...............……....¦  ¦  ¦  ¦ 
* Angestellt im öffentlichen Dienst: Angestellt von Bund, Kantonen oder Gemeinden, von öffentlich-rechtlichen Anstalten und Organisationen. 
** Angestellt in einem politisch aktiven Verein: Angestellt von Parteien, Gewerkschaften, Wirtschaftsverbände, Umwelt- und andere 

Interessensverbände. 

Parlament (IE) 
CPAR110i 
CPAR110j 
CPAR110k 
CPAR110l 
CPAR110m 
IE 

ND 

Précodage 
NOMBRE 

ESAC04 
IDHEAP 

 

                                            
1 «IE» Staatsindikatoren vgl. Koller Christophe, Nils Heuberger, Indikatoren des Schweizerischen Staates 1990-2008, Teil 1: Kantone, (Version 1, Dezember 2008), Working Paper IDHEAP, 12 / 2008 
(http://www.badac.ch/FR/prestations/publications/articles/WP_Indicateurs_BADAC_1208_Partie_1_Cantons_Version_1b%20double_page.pdf);  
«AI»: weitere Indikatoren BADAC; «AI2»: zu schaffende Indikatoren. 
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N° Frage 1.1.2 Parlamente und legislative Aktivitäten 
 

Thema 1   

C1.13 Welcher Instanz sind die Parlamentsdienste administrativ unterstellt? 
Stand am 31.12.2008; Nur eine Antwort ankreuzen 

- dem Parlament.................................................1 
- der Staatskanzlei..............................................2  

Parlament 
CPAR113 

LISTE ESAC02  
Mod; Sans item 
3 : Au gouv. / CE 

C1.13a Gesamter Personalbestand (Anzahl VZS) der Parlamentsdienste? 
Stand am 31.12.2008; Protokolle, Sekretariat, Fotokopien, Kommissionen, Übersetzungen 
- Personalbestand (Anzahl VZS)………………………………………………………….¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
CPAR113a 

NOMBRE ESAC04 
IDHEAP  

C1.13b Wie hoch waren die Gesamtausgaben für die Parlamentsdienste? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008; Alle Ausgaben inbegriffen (Protokolle, Sekretariat, Fotokopien, Kommissionen, Übersetzungen, usw.) 
- Ausgaben in 1000 Franken…………………………………………¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament  
CPAR113b 

NOMBRE ESAC04 
IDHEAP  

 
C1.11 

Wie viele Male tagte das Parlament (Plenum)? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008  
- Anzahl Plenumssitzungen…………………………………………¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
CPAR111 

NOMBRE ESAC02 
Cf. art. 
22.2.2005;(AG, 
BE, GE, LU, SG, 
VD, ZH)  

C1.12a 
 

Können Sie uns die gesamte Dauer der Plenumssitzungen schätzen? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008  
- Gesamte Dauer der Plenumssitzungen, Anzahl Stunden.……¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
CPAR112a 

NOMBRE ESAC02 
Cf. art. 
22.2.2005;(AG, 
BE, GE, LU, SG, 
VD, ZH)  

C1.19 Wie viele eingereichte parlamentarische Vorstösse (Interpellationen, Postulate, Motionen) gab es im kantonalen Parlament in den 
Plenarsitzungen im Jahre 2008? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008 
- Anzahl eingereichte parlamentarischer Vorstösse in den Plenarsitzungen…………...........................¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
CPAR119 

ND 
NOMBRE 

ESAC08 
IDHEAP 
Cf.http://www.lexpress.fr
/actualite/politique/liste-
de-577-d-eacute-put-
eacute-s_480376.html  

C1.19a Wie viele parlamentarische Interpellationen gab es im Jahre 2008? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008 
- Anzahl Interpellationen ………………………................¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
CPAR119a 

ND 
NOMBRE 

ESAC08 
IDHEAP 
 

C1.19b Wie viele Postulate gab es im kantonalen Parlament im Jahre 2008? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008 
- Anzahl Postulate………………………...........................¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
CPAR119b 

ND 
NOMBRE 

ESAC08 
IDHEAP 
 

C1.19c 
=C1.15a 

Wie viele parlamentarische Motionen gab es im kantonalen Parlament im Jahre 2008? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008 
- Anzahl parlamentarischer Motionen …………...............¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
CPAR119c 

ND 
NOMBRE 

ESAC08 
IDHEAP 
 

C1.14 Wieviele verabschiedeten Gesetze und Gesetzesänderungen wurden vom Parlament angenommen?? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008 

Anzahl der vom Parlament verabschiedeten Gesetze und Gesetzesänderungen..........................................¦  ¦  ¦  ¦   falls 0 weiter mit 1.15a  

Parlament 
CPAR114 
 

ND 
NOMBRE 

ESAC02 
IDHEAP 
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C1.14a  Wie viele der angenommenen Gesetzesvorlagen sind neue Gesetze? 

Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008 

- Anzahl neuer Gesetze ……………………………………………………….¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
CPAR114a 
IE 

ND 
NOMBRE 

ESAC02 
IDHEAP 

C1.14b 
Unter den angenommenen Gesetzesvorlagen, wie viele wurden vom Regierungsrat vorgeschlagen? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008. 

- Anzahl Gesetze, die vom Regierungsrat ausgingen…………………….¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
CPAR114b 
 

NOMBRE ESAC04 
IDHEAP 

C1.14c Unter den angenommenen Gesetzesvorlagen, wie viele wurden vom Parlament vorgeschlagen (durch parlamentarische Interventionen wie 
Motionen, Parlamentarische Initiativen)? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008. 
- Anzahl Gesetze, die vom Parlament ausgingen…………………………….¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
CPAR114c 
 

NOMBRE ESAC04 
IDHEAP 

C1.15a 
=C1.19c ! Wie viele Motionen wurden vom Parlament eingereicht? 

Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008. 

- Anzahl eingereichter Motionen……………………………………………….¦  ¦  ¦  ¦  

Parlament 
CPAR115a 
 

NOMBRE ESAC04 
IDHEAP 

C1.15b Wie viele Motionen wurden vom Parlament behandelt? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008. 
- Anzahl behandelter Motionen………………………………………….…….¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
CPAR115b 

NOMBRE ESAC04 
IDHEAP 

C1.15c 
Wie viele behandelte Motionen wurden vom Parlament angenommen? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008. 
- Anzahl behandelte und endlich angenommener Motionen……………….¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
CPAR115c 

NOMBRE ESAC04 
IDHEAP 

C1.15d 
Wie viele eingegebene Motionen sind noch nicht vom Regierungsrat behandelt worden (pendent)?  

Stand am 31.12.2008 

- Anzahl pendenter Motionen………………………………………………….¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
CPAR115d 

NOMBRE ESAC04 
IDHEAP 

N° Frage 1.1.3 Politische Rechte 
 

Thema 1   

C1.18 Wie viele kantonale Abstimmungen haben im Jahre 2008 stattgefunden? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008 
- Anzahl kantonaler Abstimmungen ………………………..…........................¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
CPAR118 

ND 
NOMBRE 

ESAC08 
IDHEAP 
 

C1.18a Wie viele kantonale Volksinitiativen wurden im Jahre 2008 bei der Staatskanzlei eingereicht? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008 
- Anzahl kantonaler Volksinitiativen ………………………................................¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
CPAR118a 

ND 
NOMBRE 

ESAC08 
IDHEAP 
 

C1.18b 
C1.18c 
C1.18d 

Über wie viele kantonale Referenden wurde im Jahre 2008 abgestimmt? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008 
- Anzahl obligatorischer kantonaler Referenden……………………...................¦  ¦  ¦  ¦ 
- Anzahl fakultativer kantonaler Referenden……………………….....................¦  ¦  ¦  ¦ 
- Anzahl Finanzreferenden……………………...................................................¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
CPAR118b 
CPAR118c 
CPAR118d 

ND 
NOMBRE 

ESAC08 
IDHEAP  
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C1.17a Haben Ausländer (mit C-Bewilligung) das Stimmrecht auf kommunaler Ebene? 

Stand am 31.12.2008 

Nur eine Antwort ankreuzen 
- ja...........................................................................1 
- nein.......................................................................2 

Politische Rechte 
der Ausländer 
CPAR117a 
 

LISTE ESAC08 
IDHEAP 
 

C1.17b Haben Ausländer (mit C-Bewilligung) das Stimmrecht auf kantonaler Ebene? 

Stand am 31.12.2008; Nur eine Antwort ankreuzen 
- ja...........................................................................1 
- nein.......................................................................2 

Politische Rechte 
der Ausländer 
CPAR117b 
 

LISTE ESAC08 
IDHEAP 
 

C1.17c Haben Ausländer (mit C-Bewilligung) das Wahlrecht auf kommunaler Ebene? 

Stand am 31.12.2008; Nur eine Antwort ankreuzen 
- ja, aber nur für legislative...........................................................................1 

- ja, für legislative und exekutive.............................. ...................................2 
- nein....................................................................................................3 

Politische Rechte 
der Ausländer 
CPAR117c 

LISTE ESAC08 
IDHEAP 

C1.17d Haben Ausländer (mit C-Bewilligung) das Wahlrecht auf kantonaler Ebene? 

Stand am 31.12.2008; Nur eine Antwort ankreuzen 
- ja, aber nur für legislative...........................................................................1 

- ja, für legislative und exekutive.............................. ...................................2 
- nein....................................................................................................3 

Politische Rechte 
der Ausländer 
CPAR117d 
 
 

LISTE ESAC08 
IDHEAP 
 

C1.17e Haben Ausländer (mit C-Bewilligung) das Recht gewählt zu werden auf kommunaler Ebene? 

Stand am 31.12.2008 

Nur eine Antwort ankreuzen 
- ja, aber nur für legislative...........................................................................1 

- ja, für legislative und exekutive.............................. ...................................2 
- nein....................................................................................................3 

Politische Rechte 
der Ausländer 
CPAR117e 
 

LISTE ESAC08 
IDHEAP 
 

C1.17f Haben Ausländer (mit C-Bewilligung) das Recht gewählt zu werden auf kantonaler Ebene? 

Stand am 31.12.2008; Nur eine Antwort ankreuzen 
- ja, aber nur für legislative...........................................................................1 

- ja, für legislative und exekutive.............................. ...................................2 
- nein.....................................................................................................3 

Politische Rechte 
der Ausländer 
CPAR117f 
 

LISTE ESAC08 
IDHEAP 
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C1.16 Wie ist der Wahlmodus/Auswahlmodus für Magistratspersonen (Richter, Untersuchungsrichter, Staatsanwälte)? 

Stand am 31.12.2008; Nur eine Antwort ankreuzen 
- Entscheid des Regierungsrates............................................................1 
- Wahl durch das Parlament....................................................................2 
- Volkswahl...............................................................................................3 

Wahlmodus von 
Magistratsperson
en 
CPAR116 
 
 

LISTE ESAC08 
IDHEAP 

C1.17 Wie ist der Wahlmodus der Statthalter? 

Stand am 31.12.2008, Bemerkung: lassen Sie diese Frage aus, falls keine Statthalter existieren 
Nur eine Antwort ankreuzen 
- Entscheidung des Regierungsrates............................................................1 
- Wahl durch das Parlament..........................................................................2 
- Volkswahl....................................................................................................3 

Wahlmodus von 
Magistrats-
personen 
CPAR117 
 

LISTE ESAC08 
IDHEAP 

N° Frage 1.1.4 Parlamentarische Kommissionen Thema 2   
C1.20 

Geben Sie bitte die Anzahl ständiger Kommissionen des Kantonsparlamentes an. 

Stand am 31.12.2008  

- Anzahl ständiger Kommissionen…………………………          ¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
(Kommissionen) 
CPAR120 

Précodage 
NOMBRE 

ESAC02 
IDHEAP 

C1.21 Wie viele Sitzungen hielten die ständigen Kommissionen insgesamt ab? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008; Ständige Kommissionen 

- Zahl der Kommissionssitzungen (total) ………………………… ¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
(Kommissionen) 
CPAR121 

NOMBRE ESAC02 
IDHEAP 

C1.22 
Geben Sie bitte die Anzahl nicht-ständiger Kommissionen des Kantonsparlamentes an. 

Stand am 31.12.2008; Nicht-ständige Kommissionen 

- Anzahl nicht-ständiger Kommissionen…………………………...¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
(Kommissionen) 
CPAR122 

NOMBRE ESAC02 
IDHEAP 

C1.23 Wie viele Sitzungen hielten die nicht-ständigen Kommissionen insgesamt ab? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008; Nicht-ständige Kommissionen 

- Zahl der Kommissionssitzungen (total) ………………………… ¦  ¦  ¦  ¦ 

Parlament 
(Kommissionen) 
CPAR123 
 

NOMBRE ESAC02 
IDHEAP 

 1.2 Regierung und Staatsführung Thema 4 (BD Teil  
5) 

 Mise à jour 

 1.2.1 Aktivitäten der Regierung    

 
 
C1.49a 
C1.49b 
C1.49c 

Wie viele Sitzungen hat der Regierungsrat insgesamt im Jahre 2008 abgehalten? 
Zwischen dem 1.1. und dem 31.1.2008 

- Anzahl Sitzungen des Regierungsrates ………………………… ¦  ¦  ¦  ¦ 
- Anzahl ordentlicher Sitzungen des Regierungsrates…………… ¦  ¦  ¦  ¦ 
- Anzahl ausserordentlicher Sitzungen des Regierungsrates ..… ¦  ¦  ¦  ¦ 

Aktivitäten des 
Regierungsrates 
CREG149a 
CREG149b 
CREG149c 
 

NOMBRE ESAC08 
IDHEAP  
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C1.49d Wie viele Traktandenpunkte wurden während den Regierungsratsitzungen insgesamt im Jahre 2008 behandelt? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008 (Verordnungen, Reglemente, Vernehmlassungen, Tarife) 
Anzahl behandelter Traktandenpunkte…………………………..… ¦  ¦  ¦  ¦ 

Entscheidungen 
CREG149d 
 

NOMBRE ESAC08 
IDHEAP 
 

C1.49e Wie viele Entscheide wurden an Regierungsratssitzungen insgesamt im Jahre 2008 getroffen 
zwischen dem 1.1.2008 und dem 31.1.2008 
- Anzahl Regierungsratsentscheide an Regierungsratssitzungen…………… ¦  ¦  ¦  ¦ 

Entscheidungen 
CREG149e 

NOMBRE ESAC08 
Chancellerie – BE 
Cf. ZH: 
http://www.rrb.zh.
ch/ 

C1.49f Wie viele Rekurse gab es auf Regierungsratsentscheide? 
(Protokollierte Entscheide zwischen dem 1.1. und dem 31.1.2008) 
- Anzahl Rekurse auf Regierungsratsentscheide……………………………… ¦  ¦  ¦  ¦ 

Entscheidungen 
CREG149f 
 

NOMBRE ESAC08 
ZH:Geschäftsberi
cht 2007 
http://www.rr.zh.ch/i
nternet/rr/de/gescha
eftsbericht/2007.html  

N° 
question 

1.2.2 Stabsorgane Thema 6  Cf. Les cantons 
sous la loupe 

C1.52 Personalbestand (Anzahl VZS) der Kanzlei? 
Stand am 31.12.2008; ohne Staatsschreiber  
Personalbestand (Anzahl VZS)………………………………..…… ¦  ¦  ¦  ¦ 

Kanzlei 
CCHA152 

NOMBRE ESAC02 
ESAC97 1.12 (2) 
ESAC91 1.09 (1) 

C1.53 Betriebsausgaben der Kanzlei? 
Zwischen dem 1.1 und dem 31.12.2008; Achtung: Gesamtkosten der Regierung (inklusive externe Mandate) plus Gesamtkosten des 
Parlamentes, aber ohne Parlamentarier-Entschädigungen 
- Betriebsausgaben in 1000 Franken ……………………………………………………¦  ¦  ¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

Kanzlei 
CCHA153 

NOMBRE ESAC02 
ESAC97 1.14 (1) 
dépenses 
((ESAC91)) 1.10 
(1) Budget 

C1.54a Wie viele Abteilungen gibt es in der Kanzlei? 
Stand am 31.12.2008 
Anzahl Abteilungen ...................................................................................................................... ¦  ¦  ¦ 

Kanzlei 
CCHA154a 

NOMBRE ESAC02 (Mod.) 
ESAC97 1.13 (2) 
ESAC91 1.15 (1) 

C1.54b Bezeichnung, Personalbestand (Anzahl VZS) und Betriebsausgaben (in 1'000 Franken) der Abteilungen der Staatskanzlei? 
Die Tabelle ist mit den Angaben aus 2001 vorkodiert. Bitte auf den Stand von 31.12.2008 aktualisieren  

Bezeichnung  
am 31.12.2008 

Personalbestand (VZS)  
am 31.12.2008 

Betriebsausgaben (in 1000 Franken) 
am 31.12.2008 

1……………………………………………   

2……………………………………………   

3……………………………………………   

..……………………………………………    

Kanzlei 
CCHA154b 

Précodage 
 

Class10 
http://www.badac.c
h/database/esac-
v/frameReponse.ph
p?R_QUESTION=2
0.1.5.8&F_S_ENTI
TE=&R_STANDAR
DISATION=C.0 

ESAC02 (mod. 
pour intégrer AI, 
AR, ZG) 
ESAC91 1.15a  
(appellation et 
effectifs) 
(ESAC97 1.13 
(4)) 
ESAC97 1.13 (5) 
(effectifs) 
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C1.54c Politische Zugehörigkeit des Staatsschreibers? 
Stand am 31.12.2008; Nur eine Antwort ankreuzen 
- Christlichdemokratische Volkspartei..........................1 
- FDP.Die Liberalen………………................................2 
- Grüne Partei...............................................................3 
- Sozialdemokratische Partei........................................4 
- Schweizerische Volkspartei........................................5 
- Übrige Parteien...........................................................6 
- Parteilos......................................................................7 

Kanzlei 
CCHA154c 

LISTE ESAC04 
IDHEAP 
Mod. 

 1.2.3 Regierungsprogramm und Führungstabelle Thema 6  Cf. Les cantons 
sous la loupe ; + 
mémento 

C2.10 Erstellt der Kanton für die Legislatur ein Regierungsprogramm im Sinne von 'Leitlinien der Regierungspolitik'?  
Stand am 31.12.2008 
Nur eine Antwort ankreuzen 

- ja.............................................................................1 
- nein.........................................................................2 weiter mit 2.20 

Regierungs-
programm 
CPLA210 

ND 
LISTE 

ESAC02 
ESAC97 1.42 (1) 
(ESAC91) 1.38 
(1) 

C2.10a Wenn ja, Häufigkeit der Aktualisierung des Regierungsprogramms? 
Stand am 31.12.2008 
Nur eine Antwort ankreuzen 
- jährlich.......................................................................1 
- alle zwei Jahre..........................................................2 
- alle drei Jahre...........................................................3 
- alle vier Jahre..................... .....................................4 
- alle fünf Jahre...........................................................5 

Regierungs-
programm 
CPLA210b 

ND 
LISTE 

ESAC02  
Mod 
ESAC97 1.42 (1) 
(ESAC91) 1.38 
(1) 

C2.12 Wenn ja, wie wurde das Regierungsprogramm der laufenden Legislatur erstellt? 
Stand am 31.12.2008 
Nur eine Antwort ankreuzen 
- vom Regierungsrat ausgehend zu den Departementen (eher top-down)                                 1 
- von den Departementen ausgehend zum Regierungsrat (eher bottom-up)                              2 

Regierungs-
programm 
CPLA212 
 
AI 

LISTE ESAC02 
IDHEAP / Kt BE  

C2.12a Wenn ja, sind die im Regierungsprogramm der laufenden Legislatur vorgesehenen Ziele objektiv messbar, beispielsweise mit Hilfe von 
Indikatoren oder mit vom Kanton definierten Standards? 
Stand am 31.12.2008; Indikatoren, vom Kanton definierte Standards 
Nur eine Antwort ankreuzen 
- ja...........................................................................1 
- nein.......................................................................2 

Regierungs-
programm 
CPLA212a 
 
AI 

LISTE ESAC02 
IDHEAP / Kt BE 
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C2.13 Wenn ja, wird das Regierungsprogramm dem Parlament vorgelegt?  
Stand am 31.12.2008 
Nur eine Antwort ankreuzen 
- nein................................................................................................................1  
- ja, nur zur Information....................................................................................2  
- ja, nur zur Gutheissung..................................................................................3  
- ja, zur Gutheissung mit Möglichkeit der Änderung durch das Parlament......4 

Regierungs-
programm 
CPLA213 
 
AI 

ND 
LISTE 

ESAC02 
IDHEAP / Kt BE 

C2.14 Wenn ja, gibt es eine regelmässige Auswertung des Regierungsprogrammes? 
Stand am 31.12.2008; Beispielsweise in der Form eines Jahresberichtes über den Stand der Geschäfte, über die Differenz zwischen Zielsetzung 
und tatsächlicher Ausführung.  
Nur eine Antwort ankreuzen 
- ja, jährlich..................................................................................................................1  
- ja, in der Mitte und am Ende der Legislatur...............................................................2  
- ja, jeweils am Ende der Legislatur.............................................................................3  
- nein............................................................................................................................4 
- nach Gutdünken des Regierungsrates......................................................................5 

Regierungs-
programm 
CPLA214 

LISTE ESAC02  
IDHEAP 
Mod.; ajout d’un 
item (2)) 
 

C2.20d Sind der Finanzplan und das Regierungsprogramm gekoppelt? 
Stand am 31.12.2008 
Nur eine Antwort ankreuzen 

- ja.............................................................................1 
- nein.........................................................................2 

(BD Teil 7) 
Finanzplan  
CPLA220d 
 
AI 

LISTE ESAC02 
ESAC97 1.43 (1) 
(ESAC91) 1.39 (1)  
 

 C2.15 Verfügt der Regierungsrat über eine Führungstabelle ("Cockpit", "Tableau de bord")? 
Stand am 31.12.2008 
Nur eine Antwort ankreuzen 

- ja.............................................................................1 
- nein.........................................................................2  weiter mit 2.60 

Führungstabelle 
CTAB215 

LISTE ESAC04 
IDHEAP  
 

C2.15a1 
C2.15a2 
C2.15a3 
C2.15a4 
C2.15a5 
C2.15a6 

Wenn ja, welche Indikatoren werden berücksichtigt?  
Stand am 31.12.2008; Ja = 1 / Nein = 2 (Bitte nur eine Zahl pro Feld) 
- Indikatoren zur finanziellen Lage. 
- Indikatoren zur Bevölkerungszufriedenheit (Zufriedenheit der Begünstigten). 
- Indikatoren zur Qualitätsmessung der öffentlichen Dienste. 
- Indikatoren zur Effizienzmessung der wichtigsten administrativen Abläufe. 
(Verhältnis zwischen administrativen Inputs und Outputs) 
- Indikatoren zur operativen Lernfähigkeit 
(laufende Staatsprojekte, Kompetenzen der HR, Informationssysteme, usw.) 
- Indikatoren, welche die Zufriedenheit des Personals messen 

Führungstabelle 
CTAB215a 
CTAB215b 
CTAB215c 
CTAB215d 
CTAB215e 
CTAB215f (neu) 

LISTE ESAC04 
IDHEAP 
NEU.  C2.15a6l 
 

C2.16 Verfügt der Regierungsrat über ein System der rollenden Planung? 
Stand am 31.12.2008 
Nur eine Antwort ankreuzen 

Rollende 
Planung 
IFAP 

LISTE ESAC08 
IDHEAP 
Kt-LU 
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- ja.............................................................................1 
- nein.........................................................................2 

N° 
Fragen 2 Organisationsstruktur und Personal der öffentlichen Verwaltung 

 

   

 
Info via Personalchef, Personaldienste    

 

2.1 Verwaltungsstruktur 
Thema 8 
(BD Teil 28) 
Thema 4 Kt 
Thema 2 Dpt 

  

C1.41 Wie viele Departemente gibt es in der kantonalen Verwaltung? 
Stand am 31.12.2008 
 
- Anzahl Departemente...................... ¦  ¦  ¦ 

Verwaltungs-
struktur 
CGOV141 

ND 

précodage 

ESAC02 (C1.41) 
ESAC97 1.03 (1) 
ESAC91 1.24 (1) 

C1.41b 
(D1.13) 

Wie viele Dienste gibt es in der kantonalen Verwaltung? 
Stand am 31.12.2008; Nicht inbegriffen: Departementssekretariat, Organe des Stabes, Kommissionen, Gerichte, Statthalterämter sowie Anstalten 
und andere Organisationen des öffentlichen Rechtes 
 
- Anzahl Dienste...................... ¦  ¦  ¦  ¦ 

Verwaltungs-
struktur 
CGOV141b 

ND 

précodage 

ESAC02 
ESAC-D > ESAC-
C 
(D1.13) 
 

C1.41c 
(Da.14a) 

Wir würden gerne die Zahlen 2004 bezüglich der Dienste der zentralen kantonalen Verwaltung aktualisieren 
Stand am 31.12.2008; Bitte verifizieren Sie untenstehende Liste, falls es Fehler gibt/Vervollständigen Sie, falls es notwendig ist.  
Mit Ausnahme der Dienste, welche der Staatskanzlei angehängt sind (Behandelt in der Frage C1.54b) 
 

Aufgabenbereiche Anzahl Dienste  Personalbestand in VZS Betriebsausgaben (in 
tausend Franken) 

…………………….    
…………………….    
…………………….    
…………………….    
…………………….    
…………………….    
…………………….    
…………………….    
…………………….     

Verwaltungs-
struktur 
CGOV141c 

Précodage ESAC02 
IDHEAP  
ESAC-D 
(D1.14) 
 

C1.41e Verfügen Sie über ein neueres und komplettes Organigramm der zentralen kantonalen Verwaltung? 

Neustes verfügbares Organigramm (präzisieren Sie das Bezugsjahr), falls möglich Stand am 31.12.2008 

Nur eine Antwort möglich 
- ja..........................................................1 
- nein......................................................2 ………………….suite C3.10a 

Regierung 
CGOV141d 

ND ESAC04 
IDHEAP  
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C1.41f 
Wenn ja, können Sie ein Dokument per E-Mail (word, excel, pdf oder ein Internetlink) an anouck.vionnet@idheap.unil.ch schicken, das genaue 
Referenzdatum des Dokumentes sollte enthalten sein. 

Regierung 
CGOV141e 

  

 
2.2 Personalbestand der kantonalen Verwaltung 

Antworten via Personalchefs der Kantone 

Thema 9  
(BD Teil 14) 
Info via 
Personaldienste 

 ESAC04 
IDHEAP  

 
 
C3.10a 
C3.10b 

Geben Sie bitte den Personalbestand der kantonalen Zentralverwaltung an. 

Stand am 31.12.2008; inklusive Lehrlinge und Hilfskräfte, Falls keine genauen Angaben vorhanden, Schätzungen angeben. 

- Anzahl Angestellte................................... ¦  ¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

- Anzahl VZS............................................. ¦  ¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

Öffentliche 
Beschäftigte : 
Personalbestand 
Kantonal-
verwaltung 
CEFF310a 
CEFF310b 

ND 
 

ESAC02 (mod.) 
ESAC97 1.45 (2) (Mod.) 
ESAC97 1.45 (3) 
(ESAC91) 1.42 (2)) 
Plaus: 
Contrôle C3.10a > 
C3.10c 
Contrôle C3.10b > 
C3.10d 

 
C3.10e1 
C3.10e2 

Geben Sie bitte den Personalbestand der kantonalen Zentralverwaltung nach Geschlecht an. 

Stand am 31.12.2008; inklusive Lehrlinge und Hilfskräfte; falls keine genauen Angaben vorhanden, Schätzungen angeben. 

- Anzahl VZS (Männer).............................................¦  ¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

- Anzahl VZS (Frauen)............................................. ¦  ¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

Öffentliche 
Beschäftigte : 
Personalbestand 
Kantonalverwaltu
ng 
CEFF310e 
CEFF310f 

ND ESAC04 
IDHEAP  
 

 
C3.10g 
 

Bitte geben Sie die Anzahl bewilligter Stellen in der kantonalen Zentralverwaltung an 

Stand am 31.12.2008; falls keine genauen Angaben vorhanden, Schätzungen angeben. 

- Anzahl bewilligter Vollzeitstellen .........................................¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

Öffentliche 
Beschäftigte : 
Personalbestand; 
Kantonal-
verwaltung 
CEFF310g 

 ESAC04 
IDHEAP  
Gestion du 
personnel, 
Lausanne 

N° Frage 2.3 Anstellungstyp, Status Thema 10 
(BD Teil 15) 

  

C3.20a1 
C3.20a2 
C3.20a3 
C3.20a4 
C3.20a5 
C3.20a6 

Können Sie uns bitte den Personalbestand der zentralen kantonalen Zentralverwaltung nach den folgenden Anstellungstypen angeben? 

Stand am 31.12.2008; Falls keine genauen Angaben vorhanden, Schätzungen angeben. 
a) klassische, öffentlich-rechtliche Anstellung (VZS)2...............................................¦  ¦  ¦   ¦  ¦ 
b) öffentlich-rechtliche Anstellung mit Arbeitsvertrag (VZS)3....................................¦  ¦  ¦   ¦  ¦ 
c) privat-rechtliche Anstellung (VZS)........................................................................¦  ¦   ¦  ¦  ¦ 
d) Aushilfspersonal (VZS).........................................................................................¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 
e) Lehrlinge (VZS).....................................................................................................¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 
f) andere (VZS).........................................................................................................¦   ¦   ¦  ¦  ¦ 

Öffentliche 
Beschäftigte: 
Anstellungstypen 
CSTA320a1 
CSTA320a2 
CSTA320a3 
CSTA320a4 
CSTA320a5 
CSTA320a6 

ND ESAC02 
IDHEAP 
mod. (EPT) 

                                            
2 Auf unbestimmte Zeit und auf formelle Ernennung durch den Regierungsrat. 
3 Auf unbestimmte Zeit und ohne formelle Ernennung durch den Regierungsrat. 
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C3.20g 
Geben Sie bitte den Personalbestand (VZS) der Angestellten der zentralen kantonalen Verwaltung an, welche noch über einen klassischen 
Beamtenstatus des öffentlichen Rechtes, auf unbestimmte Zeit, verfügt4. 

Stand am 31.12.2008; Falls keine genauen Angaben vorhanden, Schätzungen angeben. 

- Anzahl Angestellten welche noch einen klassischen Beamtenstatus des öffentlichen Rechtes verfugt.....¦   ¦   ¦   ¦   ¦ 

Öffentliche 
Beschäftigte : 
Anstellungstypen 
CSTA320g 

 ESAC08 
IDHEAP 
 

N° Frage 2.4 Profil der Angestellten 
Thema 11 (BD 
Teil 24) 

  

 
 
 
C3.21 
C3.21g 
C3.21h 

Geben Sie bitte das Durchschnittsalter der Angestellten der kantonalen Zentralverwaltung an. 

Stand am 31.12.2008; falls keine genauen Angaben vorhanden, Schätzungen angeben. 

- Durchschnittsalter der Angestellten …….................................…….¦  ¦  ¦ 

- Durchschnittsalter der Angestellten …….................................…….¦  ¦  ¦ (Männer) 

- Durchschnittsalter der Angestellten …….................................…….¦  ¦  ¦ (Frauen) 

Öffentliche 
Beschäftigte : 
Profil der 
Angestellten 
CEFF321d 
CEFF321e 
CEFF321f 

 ESAC04 
IDHEAP 
Gestion du 
personnel, 
Lausanne 
 

 
 
 
C3.21a1 
C3.21a2 
C3.21a3 

Geben Sie bitte den Personalbestand (in VZS) der kantonalen Zentralverwaltung nach Altersklassen an. 

Stand am 31.12.2008; falls keine genauen Angaben vorhanden, Schätzungen angeben. 

- Anzahl Angestellte (VZS) < 30 Jahre.............................¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

- Anzahl Angestellte (VZS) 30 - 55 Jahre.........................¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

- Anzahl Angestellte (VZS) > 55 Jahre.............................¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

Öffentliche 
Beschäftigte : 
Profil der 
Angestellten 
 
CEFF321a 
CEFF321b 
CEFF321c 

 ESAC04 
IDHEAP 
Gestion du 
personnel, 
Lausanne 
 

 
 
 
C3.21d1 
C3.21d2 
C3.21d3 

Geben Sie bitte den Personalbestand (in VZS) der kantonalen Zentralverwaltung nach Dienstalter an. 

Stand am 31.12.2008; falls keine genauen Angaben vorhanden, Schätzungen angeben. 

- Anzahl Angestellte (VZS): Dienstalter < 2 Jahre……….....¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

- Anzahl Angestellte (VZS): Dienstalter 2 - 10 Jahre……….¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

- Anzahl Angestellte (VZS): Dienstalter > 10 Jahre………...¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

Öffentliche 
Beschäftigte : 
Profil der 
Angestellten 
CEFF321d 
CEFF321e 
CEFF321f 

 ESAC04 
IDHEAP  
Gestion du 
personnel, 
Lausanne 

 
 
 
C3.27a 
C3.27b 
C3.27c 

Geben Sie bitte den Personalbestand (in VZS) der kantonalen Zentralverwaltung gemäss dem höchste abgeschlossene Bildungsniveau an. 

Stand am 31.12.2008; falls keine genauen Angaben vorhanden, bitte Schätzungen angeben. 

- Universitäts- oder Fachhochschulabschluss     (in VZS)…………¦   ¦   ¦   ¦   ¦ 

- Sekundarstufe II …………………………...…….(in VZS)…………¦   ¦   ¦   ¦   ¦ 

- Obligatorische Schule…….……………………...(in VZS)…………¦   ¦   ¦   ¦   ¦ 

Öffentliche 
Beschäftigte : 
Profil der 
Angestellten 
CEFF321d 
CEFF321e 
CEFF321f 

 ESAC04 
IDHEAP 
Gestion du 
personnel, 
Lausanne 
 
 

                                            
4 Auf unbestimmte Zeit und auf formelle Ernennung durch den Regierungsrat 
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C3.28a 
C3.28b 
C3.28c 
C3.28d 
C3.28e 
C3.28f 

Geben Sie bitte den Personalbestand (in VZS) der kantonalen Zentralverwaltung nach Berufsstatus an. 

Stand am 31.12.2008; falls keine genauen Angaben vorhanden, bitte Schätzungen angeben. 
- Oberes Kader (in VZS)…………………………………............¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 
- Wissenschaftliche und akademische Berufe (in VZS)……….¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 
- intermediäre Berufe (in VZS)………………………………..….¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 
- kaufmännische und/oder administrative Berufe   (in VZS).....¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 
- Verkaufs- und Serviceberufe (in VZS)……………………..….¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 
- ohne Bezeichnung, weiss nicht (in VZS)……………………...¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

Öffentliche 
Beschäftigte : 
Profil der 
Angestellten 
CEFF328a 
CEFF328b 
CEFF328c 
CEFF328d 
CEFF328e 
CEFF328f 

 ESAC04 
IDHEAP  
Gestion du 
personnel, 
Lausanne 
ISCO-OFS 
http://www.pisa.admi
n.ch/bfs/pisa/fr/index
/hidden_folder/public
ations.Document.11
8306.pdf 

 
2.5 Personalfluktuation 

Thema 12 (BD 
Teil  25) 
Information via 
Personaldienste 

  
 

C3.22aa Geben Sie bitte den Umfang des Stellenausbaus (in VZS) in der kantonalen Zentralverwaltung an. 

Zwischen dem 1.1. und dem 31.12.2008. Falls keine genauen Angaben vorhanden, Schätzungen angeben. 

- Anzahl ausgebauter Stellen (VZS).......................................... ¦  ¦  ¦  ¦ 

Öffentliche 
Beschäftigte : 
Personalfluktuati
on 
CEF322aa 

 ESAC04 
IDHEAP 
Gestion du 
personnel, 
Lausanne 

C3.22ab Geben Sie bitte den Umfang des Stellenabbaus (in VZS) in der kantonalen Zentralverwaltung an. 

Zwischen dem 1.1. und dem 31.12.2008. Falls keine genauen Angaben vorhanden, Schätzungen angeben. 

- Anzahl abgebauter Stellen (VZS).......................................... ¦  ¦  ¦  ¦ 

Öffentliche 
Beschäftigte : 
Personalfluktuati
on 
CEF322ab 

 ESAC04 
IDHEAP 

 
 
 
C3.22b 
C3.22c 
C3.22d 
C3.22e 
C3.22f 

Welcher Natur war der Stellenabbau (in VZS) in der kantonalen Zentralverwaltung? 

Zwischen dem 1.1. 2008 und dem 31.12.2008. Falls keine genauen Angaben vorhanden, Schätzungen angeben. 
- Natürliche Abgänge (Personalrotation), (VZS) ……………………….....¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 
- Pensionierung (VZS)…………………………………………….…............¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 
- Vertragsende (VZS)..........................................................………..…….¦  ¦  ¦  ¦  ¦   
- Kündigung (VZS)……………………………………………………..…......¦  ¦  ¦  ¦  ¦   
- Transfers und interne Restrukturierung, (VZS)….……………………….¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

Öffentliche 
Beschäftigte : 
Personalfluktuati
on 
CEFF322b 
CEFF322c 
CEFF322d 
CEFF322e 
CEFF322f 

 ESAC04 
 
C3.22f (mod.) 

 
 
C3.22g 
C3.22h 

Geben Sie bitte die Anzahl vakanter Stellen in der kantonalen Zentralverwaltung an. 

Stand am 31.12.2008; falls keine genauen Angaben vorhanden, Schätzungen angeben. 

- Anzahl vakanter Stellen..................................……..¦  ¦  ¦  ¦ 

- Anzahl vakanter Stellen (VZS)...........................…..¦  ¦  ¦  ¦ 

Öffentliche 
Beschäftigte: 
Personalfluktuati
on 
CEFF322g 
CEFF322h 

 ESAC04 
IDHEAP  
Gestion du 
personnel, 
Lausanne 

 
 
C3.22i 
C3.22j 
C3.22k 
 

Geben Sie uns bitte Angaben zur Personalrotation (turn over) in der kantonalen Zentralverwaltung. 
Zwischen dem 1.1. 2008 und dem 31.12.2008. Falls keine genauen Angaben vorhanden, Schätzungen angeben. 
- Anzahl Neuangestellte (VZS)…………..................……...................¦  ¦  ¦  ¦ 
- Anzahl Abgänge (VZS).....................................….......................….¦  ¦  ¦  ¦ 
- Anzahl verwaltungsinterner Wechsel (VZS)....................................¦  ¦  ¦  ¦ 

Berechung BADAC: Personalrotationsquote (max. 100%) = (Verwaltungsinterne Wechsel / Anzahl Angestellte am 1. Januar) + (Abgänge / Anzahl 
Angestellte am 1. Januar) 

Öffentliche 
Beschäftigte : 
Personalfluktuati
on 
 
CEFF322i 
CEFF322j 
CEFF322k 

 ESAC04 
IDHEAP  
Gestion du 
personnel, 
Lausanne 
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2.6 Funktionsklassen und Gehaltstabellen 

Thema 14 
 (BD Teil 27) 

  

 
 C3.25 
C3.25a 
C3.25b 

Wie viele offizielle Funktionsklassen (Einreihung der Funktionen im Personalwesen) werden in der kantonalen Zentralverwaltung angewendet? 
Stand am 31.12.2008 
- Anzahl offizielle Funktionen……………………………………………….……..……………¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 
- Anzahl offizielle Funktionen, welche dem Kader vorbehalten sind………….……………¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 
- Anzahl offizielle Funktionen, welche tatsächlich gebraucht werden.…………..…………¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

Öffentliche 
Beschäftigte : 
Einreihung der 
Funktionen und 
Gehaltstabelle 
CEFF325 
CEFF325a 
CEFF325b 

 ESAC04 
 
ESAC08 
C.35b 

 
 
C3.26a 
C3.26b 

Geben Sie bitte die Anzahl Gehaltsklassen/Anzahl Gehaltsstufen in der kantonalen Zentralverwaltung an. 
Stand am 31.12.2008 
- Anzahl Gehaltsklassen (ohne Pensionsempfänger)……………..................................................¦  ¦  ¦  ¦ 
- Anzahl Gehaltsstufen innerhalb einer Gehaltsklasse.................................................……………¦  ¦. ¦  ¦ 

Einreihung der 
Funktionen und 
Gehaltstabelle 
CEFF326a 
CEFF326b 

 ESAC04 
 

 
 
C3.26d 
C3.26e 

Welches sind die Möglichkeiten von Gehaltserhöhungen in den Lohntabellen für das Personal der zentralen kantonalen Verwaltung? 

Stand am 31.12.2008, ohne Änderung des Statuts 

- Erhöhung des Lohnes (in %) zwischen dem Minimum und dem Maximum insgesamt................................¦  ¦  ¦  ¦ 

- Erhöhung des Lohnes (in %) zwischen dem Minimum und dem Maximum innerhalb einer 
Gehaltsklasse................................................................................................................……………..…………¦  ¦. ¦  ¦ 

Öffentliche 
Beschäftigte : 

Einreihung der 
Funktionen und 
Gehaltstabelle 
CEFF326d 
CEFF326e 

 ESAC08 
YE-CK 

 2.7 Überstunden und Abwesenheiten 
Thema 13  
(BD Teil 26) 

  

C3.23 Geben Sie bitte die Anzahl bezahlter Überstunden der gesamten kantonalen Zentralverwaltung an. 

Zwischen dem 1.1. und dem 31.12.2008. Falls keine genauen Angaben vorhanden, Schätzungen angeben. 

- Anzahl bezahlter Überstunden….....................……..¦  ¦  ¦  ¦  ¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

Öffentliche 
Beschäftigte : 
Überstunden und 
Abwesenheit 
CEFF323 

 ESAC04 
IDHEAP 
Gestion du 
personnel, 
Lausanne 

C3.24a Erhebt Ihr Kanton die Gesamtzahl der Abwesenheitstage aller Angestellten der kantonalen Zentralverwaltung? 
Stand am 31.12.2008 
Nur eine Antwort ankreuzen 
- ja.............................................................................1  

- nein...................................................................... ..2  

Öffentliche 
Beschäftigte : 
Überstunden und 
Abwesenheit 
CEFF324a 
 

 ESAC04 
IDHEAP  
Gestion du 
personnel, 
Lausanne 

C3.24b Wenn ja, geben Sie bitte die Gesamtzahl der Abwesenheitstage aller Angestellten der kantonalen Zentralverwaltung an. 
Zwischen dem 1.1. und dem 31.12.2008. Falls keine genauen Angaben vorhanden, Schätzungen angeben. 
- Gesamtzahl der Abwesenheitstage...............................….¦  ¦  ¦  ¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

 

CEFF324b 
 
IA2 

 ESAC04 
IDHEAP  
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 3 Pensionskassen 
Thema 15  
(BD Teil 29) 
Information via 
Personaldienste 

 Banques 
cantonales : 
www.swisscanto.
ch 

C7.10a 

C7.10b 

Geben Sie bitte die Anzahl Versicherten, beziehungsweise die Anzahl Pensionsempfänger in der kantonalen Zentralverwaltung an 
(öffentl.-rechtl. Pensionskassen; ohne Lehrerschaft und Beschäftigte der öffentl.-rechtl. Betriebe und Organisationen). 

Stand am 31.12.2008 
- Anzahl Versicherte (ohne Pensionsempfänger).…………………………………..¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 
- Anzahl Versicherte im Ruhestand (Pensionsempfänger)………………………...¦  ¦  ¦  ¦  ¦ 

Pensionskassen 
CCP710a 
CCP710b 

 ESAC04 
 

C7.11 Verfügt die Pensionskasse der kantonalen Zentralverwaltung (öffentl.-rechtl. Pensionskassen; ohne Lehrerschaft und Beschäftigte der öffentl.-
rechtl. Betriebe und Organisationen) über eine Staatsgarantie? 

Stand am 31.12.2008 

Nur eine Antwort ankreuzen 
- ja , Staatsgarantie für alle Angestellten...........................................................................1 
- ja, mit Staatsgarantie für einen Teil der Angestellten......................................................2 
- nein, keine Staatsgarantie........................ ......................................................................3 

Pensionskassen 
CCP711 

 ESAC04,  
IDHEAP 

C7.12a 

C7.12b 

Geben Sie bitte die Höhe des Arbeitgeber-, beziehungsweise Arbeitnehmerbeitrages an die Pensionskasse der kantonalen Zentralverwaltung 
an. 

Stand am 31.12.2008; In % des versicherten Einkommens; Bei nach Alter gestaffelten Beiträgen Durchschnitt des Gesamtbetrages 
- Anteil des Beitrages zu Lasten des Arbeitgebers (in % des versicherten Einkommens)……......………………………….. ¦  ¦  ¦ 
- Anteil des Beitrages zu Lasten des Arbeitnehmers (in % des versicherten Einkommens)……….……………….........……¦  ¦  ¦ 

Pensionskassen 
CCP712a 
CCP712b 

 ESAC04,  
IDHEAP 
OFS 2002 (Hess) : 
26 cantons 
Employeurs=59%, 
employés 41%. 

C7.13 Geben Sie bitte den Deckungsgrad der Pensionskasse der kantonalen Zentralverwaltung an. 

Stand am 31.12.2008; Der Deckungsgrad kann 100% übersteigen 

- Deckungsgrad (in %)…………………………………………………………..¦  ¦  ¦  ¦ 

 

Pensionskassen 
CCP713 

 ESAC04 
OFS 2002 (Hess) 

C7.14a 

C7.14b 

Geben Sie bitte das reglementarische Rentenalter der Angestellten der kantonalen Zentralverwaltung (ohne Lehrerschaft und Polizei) an. 

Stand am 31.12.2008 

Nur eine Antwort ankreuzen 
- Reglementarisches Rentenalter, Männer…………………………………...…….¦  ¦  ¦ 
- Reglementarisches Rentenalter, Frauen.………………………………………….¦  ¦  ¦ 

Pensionskassen 
CCP714a 
CCP714b 

 ESAC04 
IDHEAP 
Swisscanto 2005-
08-05 

C7.15a Wie berechnen sich die Leistungen (Leistungsprimat oder Beitragsprimat) der Pensionskassen der kantonalen Zentralverwaltung (öffentl.-rechtl. 
Pensionskassen; ohne Lehrerschaft und Beschäftigte der öffentl.-rechtl. Betriebe und Organisationen)? 
Stand am 31.12.2008; Antworten entsprechend dem Leistungs- (Alter oder Risiko) und dem Primatstyp (Leistung oder Beitrag) 
Nur eine Antwort ankreuzen 
Primat für die Altersleistungen 
- Leistungsprimat..................................1 
- Beitragsprimat....................................2 
Nur eine Antwort ankreuzen 

Pensionskassen 
CCP715a 

 ESAC04 
BE -Kanzlei 
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C7.15b Primat für die Risikoleistungen 
- Leistungsprimat...............................1 
- Beitragsprimat.................................2 

Pensionskassen 
CCP715b 

 ESAC04 
BE -Kanzlei 

C7.16 Welche Organisationsform hat die kantonale Aufsichtsbehörde über die Pensionskassen der kantonalen Zentralverwaltung? 

Stand am 31.12.2008 

Nur eine Antwort ankreuzen 
- selbständiges Amt...................................................1 
- öffentl.-rechtl. Anstalt...............................................2  
- andere Organisationsform.......................................3 

Pensionskassen 
CCP716 

 ESAC04 
BE -Kanzlei 

C7.17 Wer sind die Arbeitgebervertreter innerhalb den öffentlichen Pensionskassen der kantonalen Zentralverwaltung? 

Stand am 31.12.2008; 

Mehrere Antworten möglich 
- Regierungsmitglieder................................................1 
- Personen aus der Verwaltung...................................2 
- externe Personen......................................................3 

Pensionskassen 
CCP717 

 ESAC04 
BE -Kanzlei) 

 
N° Frage 

4 Interkantonale Zusammenarbeit (Neu) 
 
Die interkantonalen Institutionen sind eine Schnittstelle zwischen der horizontalen Zusammenarbeit unter den Kantonen und der 
vertikalen Zusammenarbeit zwischen Bund, Kantonen und Gemeinden. 

Themen  Cdc-Kdk 

 
4.1 Interkantonale Institutionen    

 
 
 
 
 
 
C4.30a 
C4.30b 
C4.30c 
C4.30d 
C4.30e 
 

In wie vielen interkantonalen Gremien* ist Ihr Kanton Mitglied? 

*Direktorenkonferenzen, Sektorielle Konferenzen, Regionalkonferenzen (Espace Mittelland, RegioBasilensis etc.; Tripartite 
Agglomerationskonferenz (TAK), öffentlich rechtliche Körperschaften, öffentlich rechtliche interkantonale Stiftungen usw. 

Stand am 31.12.2008 
- Anzahl Regionalkonferenzen (der kantonalen Direktoren):.....….……...…¦   ¦   ¦   ¦ 
- Anzahl administrativer sektorieller Konferenzen**:……….….....……….…¦   ¦   ¦   ¦ 
- Anzahl interkantonalen öffentlich rechtlicher Körperschaften:………….…¦   ¦   ¦   ¦ 
- Anzahl interkantonaler öffentlich rechtlicher Verbände:……………………¦   ¦   ¦   ¦   
- Anzahl interkantonaler öffentlich rechtlicher Stiftungen:…………..….……¦   ¦   ¦   ¦ 
 
*  Mit politischer Zielsetzung, bestehend aus Regierungsräten (mit weniger als 26 Kantonen = schweizerische Konferenzen) 
** Mit technischer Zielsetzung, Konferenzen hoher Funktionäre, (z.B. Departementsekretäre, Personalchefs, Chefbeamte des Strafvollzugs usw.) 
ohne Regierungsräte 

Interkantonale 
Institutionen 
CINTER430a 
CINTER430b 
CINTER430c 
CINTER430d 
CINTER430e 

 ESAC08 
IDHEAP 
Cdc 



Ekav 2008, Fragebogen Kanton        Seite 20 

IDHEAP / BADAC / CK-AV-NH/ ESAC08_Cantons_DE.doc      10/11/2009 13:11 

C4.31 Wie viele Personen beschäftigt der Kanton (in VZS), um die Verbindung mit den interkantonalen Organisationen sicherzustellen, inkl. Haus der 
Kantone? 

Stand am 31.1.2008 

- Anzahl Personen (in VZS):……………..…¦   ¦   ¦   ¦ (falls niemand, schreiben Sie 0) 

Interkantonale 
Institutionen 
CINTER431 
 

 ESAC08 
IDHEAP 
Cdc 

 
4.2 Konkordate und Verwaltungsvereinbarungen   Cf. Art. 48 Cst. 

http://www.admin.
ch/ch/f/rs/101/a48.
html 

 
 
 
C4.41 
C4.41a 
 
C4.41c 
C4.41d 

Wie viele interkantonale Vereinbarungen wurden vom Regierungsrat oder vom Parlament verabschiedet? 

Vereinbarungen in Kraft am 31.12.2008 
- Anzahl Vereinbarungen mit Lastenausgleich in Kraft a 31.12.2008: ……….…………………¦   ¦   ¦   ¦ 
- Anzahl Vereinbarungen ohne Lastenausgleich in Kraft am 31.12.2008:..….…………………¦   ¦   ¦   ¦ 
- Anzahl Vereinbarungen mit Lastenausgleich verabschiedet zwischen dem 1.1. und dem 31.12.2008: ……………¦   ¦   ¦   ¦ 
- Anzahl Vereinbarungen ohne Lastenausgleich verabschiedet zwischen dem 1.1. und dem 31.12.2008:.…………¦   ¦   ¦   ¦ 

Interkantonale 
Vereinbarungen 
CINTER430e 
CINTER430e 
CINTER430e 
CINTER430e 

 ESAC08 
 
IDHEAP 

 
C4.42 
C4.43 

Wie viele interkantonale Vereinbarungen mit über 17 Kantonen wurden vom Regierungsrat oder dem Parlament verabschiedet? 

Vereinbarungen in Kraft am 31.12.2008 
- Anzahl Vereinbarungen mit über 17 Kantonen, mit Lastenausgleich in Kraft am 31.12.2008: ……….………………¦   ¦   ¦   ¦ 
- Anzahl Vereinbarungen mit über 17 Kantonen, ohne Lastenausgleich in Kraft am 31.12.2008:..….…………………¦   ¦   ¦   ¦ 

Interkantonale 
Vereinbarungen 
CINTER442 
CINTER443 

 
ESAC08 
 
IDHEAP 
 

C4.44a 
C4.44b 
C4.44c 

Für wie viele Studierende bezahlt Ihr Kanton interkantonale Zahlungen? 

Stand am 31.12.2008 
- Anzahl Studierende im Rahmen des interkantonalen Abkommens IUV5: ……….…………………¦   ¦   ¦   ¦ 
- Anzahl Studierende im Rahmen des interkantonalen Abkommens FHV6:……….…………………¦   ¦   ¦   ¦ 
- Anzahl Studierende im Rahmen anderer interkantonaler Abkommen:………….……..……………¦   ¦   ¦   ¦ 

Interkantonale 
Vereinbarungen 
CINTER444a 
CINTER444b 
CINTER444c 

 ESAC08 
 
IDHEAP 
 

N° Frage 
5 Modernisierung des Staates und Verwaltungsreformen (Neu) Thema  Nouveau thème 

 

 
Wir möchten Ihnen gerne einige Fragen bezüglich Modernisierung und Staatsreformen stellen (Neu Public Management, Wirkungsorientierte 
Verwaltungsführung (NPM, Wov usw.) 

   

                                            
5 Interkantonale Universitätsvereinbarung 
6 Interkantonale Fachhochschulvereinbarung 
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5.1 Interne Reorganisation des Staates Thema   Nouveau thème 

 

C2.80a 
C2.80b Wie viele Dienste mit geteilter Verantwortung (Kantone und Gemeinden) wurden kantonalisiert? 

Zwischen dem 1.1.2008 und dem 31.12.2008, rsp. zwischen dem 1.1.2002 und dem 1.12.2008, falls keine, schreiben sie bitte 0 (z.B. 
Migrationsdienst) 
Anzahl Dienste mit geteilter Verantwortung (Kantone + Gemeinden), welche im Jahre 2008 vollständig kantonalisiert wurden:……….…..¦   ¦   ¦ 
Anzahl Dienste mit geteilter Verantwortung (Kantone + Gemeinden), welche zwischen 2002 und 2008 vollständig kantonalisiert 
wurden:…………….…..¦   ¦   ¦ 

*Administrative Einheiten, welche direkt einem Departement untergeordnet sind, rsp. direkt dem Regierungsrat. Nicht eingeschlossen sind: Gerichte, Statthalterämter, 
öffentlich-rechtliche Anstalten und andere Organisationen des öffentlichen Rechts. 

Zentralisierun
g der Dienste 
CREF280a 
CMOD280b 

 ESAC08 
IDHEAP 
 

C2.81a 
C2.81b 

Wie viele Dienste mit geteilter Verantwortung (Kantone und Gemeinden) wurden kommunalisiert? 
Zwischen dem 1.1.2008 und dem 31.12.2008, rsp. zwischen dem 1.1.2002 und dem 1.12.2008, falls keine, schreiben sie bitte 0 (z.B. 
Migrationsdienst) 
Anzahl Dienste mit geteilter Verantwortung (Kantone + Gemeinden), welche im Jahre 2008 vollständig kommunalisiert wurden: …………....¦   ¦   ¦ 
Anzahl Dienste mit geteilter Verantwortung (Kantone + Gemeinden), welche zwischen 2002 und 2008 vollständig kommunalisiert wurden:...¦   ¦   ¦ 
 
*Administrative Einheiten, welche direkt einem Departement untergeordnet sind, rsp. direkt dem Regierungsrat. Nicht eingeschlossen sind: Gerichte, Statthalterämter, 
öffentlich-rechtliche Anstalten und andere Organisationen des öffentlichen Rechts. 

Dezentralisie
rung der 
Dienste 
CMOD281a 
CMOD281b 

 ESAC08 
IDHEAP 
 

 
5.2 Auswirkungen NFA 

   

C2.83a 
C2.83a2 Welches sind die Auswirkungen der NFA auf die kantonale Gesetzgebung? 

-Anzahl der Anpassungen in der Gesetzgebung auf Grund der Einführung NFA im Jahre 2008 (zwischen dem 1.1.und dem 31.1.2008)..:...¦   ¦   ¦ 
-Anzahl der Anpassungen in der Gesetzgebung auf Grund der Einführung NFA insgesamt……………………………………………………..:...¦   ¦   ¦ 

Auswirkunge
n NFA 
CMOD283a 
CMOD283a2 

 ESAC08 
IDHEAP 

C2.83b 
C2.83b2 Welches waren die Auswirkungen der NFA auf die Arbeitsplätze der kantonalen Verwaltung? 

- Anzahl Arbeitsplätze, welche in der Kantonsverwaltung geschaffen/gestrichen wurden, auf Grund der Einführung NFA im Jahre 2008 (zwischen dem 
1.1.und dem 31.1.2008):……...¦   ¦   ¦ 

-Anzahl Arbeitsplätze, welche in der Kantonsverwaltung insgesamt geschaffen/gestrichen wurden, auf Grund der Einführung NFA:…......¦   ¦   ¦ 

Auswirkunge
n NFA 
CMOD283b 
CMOD283b2 

 ESAC08 
IDHEAP 
 

 
5.3 Auslagerung, Ausgliederung Thema   ESAC08 

IDHEAP 

C2.87a 
Wie viele öffentliche Dienste* wurden zwischen 2002 und 2008 vollständig privatisiert**? 

Zwischen dem 1.1.2002 und dem 31.12.2008, falls keine, schreiben sie bitte 0 

-Anzahl öffentlicher Dienste, welche zwischen 2002 und 2008 vollständig privatisiert wurden: ………………..¦   ¦   ¦ 

Privatisierung
CMOD287a 

 ESAC08 
IDHEAP 
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*Administrative Einheiten, welche direkt einem Departement untergeordnet sind, rsp. direkt dem Regierungsrat. Nicht eingeschlossen sind: Gerichte, Statthalterämter, 
öffentlich-rechtliche Anstalten und andere Organisationen des öffentlichen Rechts. 

**keine staatliche Kontrolle mehr 

C2.87b 
Wie viele öffentliche Dienste* wurden zwischen 2002 und 2008 teilweise privatisiert**? 

Zwischen dem 1.1.2002 und dem 31.12.2008, falls keine, schreiben sie bitte 0 

-Anzahl öffentlicher Dienste, welche zwischen 2002 und 2008 teilweise privatisiert wurden: ………………..¦   ¦   ¦ 

*Administrative Einheiten, welche direkt einem Departement untergeordnet sind, rsp. direkt dem Regierungsrat. Nicht eingeschlossen sind: Gerichte, Statthalterämter, 
öffentlich-rechtliche Anstalten und andere Organisationen des öffentlichen Rechts. 

**mit eingeschränkter staatlicher Kontrolle 

Privatisierung
CMOD287b 

 ESAC08 
IDHEAP 

C2.87e 
Wie viele Public-Private-Partnership (PPP)* Verträge wurden zwischen 2002 und 2008 unterzeichnet? 

Zwischen dem 1.1.2002 und dem 31.12.2008 

Anzahl PPP zwischen 2002 und 2008………………..¦   ¦   ¦ 

*Das PPP ist eine Art der Finanzierung, in welcher die öffentliche Hand private Partner beauftragt, eine Einrichtung zu finanzieren und zu führen, welche zum Service Public 
beiträgt. Der Private Partner erhält Zahlungen des öffentlichen Partners und/oder das Recht, die Einrichtung zu nutzen 

PPP 
CMOD287e 

 ESAC08 
IDHEAP 
 
http://www.ppp-
schweiz.ch/contents
/20-public-private-
partnership-in-der-
schweiz  

C2.87c 
Wie viele Public-Private-Partnership (PPP)* Verträge sind am 31.12.2008 in Kraft? 

-Anzahl Public-Private-Partnership Verträge, welche in Kraft sind:..…………..¦   ¦   ¦ 

*Das PPP ist eine Art der Finanzierung, in welcher die öffentliche Hand private Partner beauftragt, eine Einrichtung zu finanzieren und zu führen, welche zum Service Public 
beiträgt. Der Private Partner erhält Zahlungen des öffentlichen Partners und/oder das Recht, die Einrichtung zu nutzen. 

Auslagerung 
CMOD287c 

 ESAC08 
IDHEAP 

C2.82a 
Wie viele öffentliche Agenturen (Agency) * wurden zwischen 2002 und 2008 geschaffen? 

-Anzahl öffentlicher Agenturen (agency), welche zwischen 2002 und 2008 geschaffen wurden………………..¦   ¦   ¦ 

*Weitgehend unabhängige administrative Einheiten, keinem Departement zugehörig und mit eingeschränkter Kontrolle des Staates. 

Auslagerung 
CMOD282a 

 ESAC08 
IDHEAP 
 
http://fr.wikipedia.or
g/wiki/Agences_publ
iques  

C2.82b 
Wie viele öffentliche Agenturen (Agency)* gab es am 31.12.2008? 

- Anzahl öffentlicher Agenturen (agency)………………..¦   ¦ 

*Weitgehend unabhängige administrative Einheiten, keinem Departement zugehörig und mit eingeschränkter Kontrolle des Staates. 

Auslagerung 
CMOD282b 

 ESAC08 
IDHEAP 
 

C2.82c 
Wie viele Personen waren am 31.12.2008 bei öffentliche Agenturen (Agency)* angestellt in VZS? 

- Anzahl Angestellter bei öffentliche Agenturen (agency) in VZS………………..¦   ¦ 

*Weitgehend unabhängige administrative Einheiten, keinem Departement zugehörig und mit eingeschränkter Kontrolle des Staates. 

Auslagerung 
CMOD282c 

 ESAC08 
IDHEAP 
 

 
5.4 Neue Verwaltungsführung / New Public Management (NPM) Thema    
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Hier noch einige Fragen zu den Prinzipien der der neue Verwaltungsführung / des New Public Management (NPM)7    

 
 
C2.85a 
C2.85b 
C2.85c 
C2.85d 
C2.85e 
C2.85f 
C2.85g 
C2.85h 
C2.85i 
C2.85j 
C2.85k 
C2.85l 
C2.85m 

Welches ist der Anteil der zentralen öffentlichen Dienste, welche folgende Instrumente des NPM benutzen? 

Stand am 31.12.2008; wenn ja, machen Sie bitte eine Schätzung in Prozent, z.B. 60 (auf ganze Zahl runden), falls nein, schreiben Sie 0 
Globalbudget..………….…………………………………….…....¦   ¦   ¦   ¦ 
Kosten u. Leistungstransparenz..…………………………...…...¦   ¦   ¦   ¦ 
Leistungsauftrag..………….……………………………….……...¦   ¦   ¦   ¦ 
Flexibilisierung Personal..…………………………………….…...¦   ¦   ¦   ¦ 
Produktedefinitionen..……………………………….……..……...¦   ¦   ¦   ¦ 
Output und Wirkungsziele..……………………………….….…...¦   ¦   ¦   ¦ 
Staatsführungsinformationssystem..…………………………….……...¦   ¦   ¦   ¦ 
Planungsinstrumente..…………………………………...………...¦   ¦   ¦   ¦ 
Integrierte Evaluation..………………………………….….……...¦   ¦   ¦   ¦ 
Auslagerung..………….…………………………….………...…...¦   ¦   ¦   ¦ 
Kostenrechnung..………………………………………..….……...¦   ¦   ¦   ¦ 
Planungsinstrumente..……….…………………………….……...¦   ¦   ¦   ¦ 
Cyberadministration (Elektronische Dossierverwaltung).……...¦   ¦   ¦   ¦ 

NPM 
 
CNGP285a 
CNGP285b 
CNGP285ac 
CNGP285d 
CNGP285e 
CNGP285f 
CNGP285g 
CNGP285h 
CNGP285i 
CNGP285j 
CNGP285k 
CNGP285l 
CNGP285m 

 ESAC08 
IDHEAP 
 

 
C2.84a 
C2.84b 
C2.84c 

Funktioniert die zentrale Kantonalverwaltung (oder Teile davon) gemäss Prinzipien des New Public Management (NPM)? Falls ja, können Sie 
eine Schätzung angeben (in Prozent, z.B. 60) des Anteils der Dienste, des Personals und des Budgets? 

Falls nein, Schreiben Sie 0, Stand am 31.12.2008 
Welcher Anteil Dienste der zentralen Kantonalverwaltung funktioniert gemäss Prinzipien des NPMs?...............…¦   ¦   ¦ 
Welcher Anteil des Personals der zentralen Kantonalverwaltung arbeitet gemäss Prinzipien des NPMs?..........…¦   ¦   ¦ 
Welcher Anteil des Budgets der zentralen Kantonalverwaltung basiert auf Prinzipien des NPMs?......................…¦   ¦   ¦ 

NPM  ESAC08 
IDHEAP 

 
N° Frage 

6 Öffentliche Ordnung und Justiz (Neu) 
Teil für das Generalsekretariat des Polizei und Justiz Departementes, welches einen Teil behandeln und erfassen kann. 

Thema Neu Quellen 

 
6.1 Personalbestand der Polizei Thema 7.3  

Justiz und 
Polizei 

Neu ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
GE 

C7.40 Wie ist die Polizei in Ihrem Kanton bezüglich institutioneller Ebene organisiert? 

Stand am 31.12.2008 
- Vollständig kantonalisiert (nur Kantonspolizei)…..................1                   weiter 7.41b 
- Kantonale und kommunale Polizei*......................................2 
*oder städtische Polizei 

Organisation 
der Polizei 
CORDR740 

 ESAC08 
1 = BE, BS, NE, VD 
 

                                            
7 Das New Public Management (NPM) bzw. Öffentliche Reformverwaltung bezeichnet eine Richtung innerhalb der Verwaltungsreform und Staatsmodernisierung, die auf der Übernahme privatwirtschaftlicher Managementtechniken 
beruht. Die Eckpunkte des New Public Management variieren je nach Land und/oder Autor. NPM ist weitgehend eine Reaktion auf die „Finanzierungskrise des veralteten Wohlfahrtsstaates“ (Klaus König) und entstammt den 1980er 
Jahren mit ihrer Dominanz wirtschaftsliberaler Regierungen (Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/New_Public_Management) 
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C7.40b Wie gross ist der Anteil an Gemeinden, welche eine kommunale oder städtische Polizei besitzen in %? 

Stand am 31.12.2008, Bemerkung: falls keine kommunale Polizei, schreiben Sie bitte 0 

Anteil Gemeinden mit kommunalen oder städtischer Polizei………..………………… ¦   ¦   ¦ 

Organisation 
der Polizei 
CORDR740b 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
GE 

C7.41a 
C7.41b Wie viele Polizeistationen gibt es in Ihrem Kanton? 

Stand am 31.12 2008 
- Anzahl Polizeistationen der kantonalen Polizei ………..………..………… ¦   ¦   ¦ 
- Anzahl Polizeistationen der kommunalen Polizei………..………………… ¦   ¦   ¦ 

Polizeistationen
CORDR741a 
CORDR741b 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

C7.41c 
C7.41d Gab es eine Veränderung der Anzahl Polizeistationen in Ihrem Kanton zwischen dem 1.1.2002 und dem 31.12.2008? 

 (falls es keine Veränderung gab, lassen Sie bitte leer) 
- Veränderung der Anzahl Polizeistationen der kantonalen Polizei ………..……………..…… ¦   ¦   ¦  (z.B. +2) 
- Veränderung der Anzahl Polizeistationen der kommunalen Polizei………..………………… ¦   ¦   ¦  (z.B. -5) 

Polizeistationen
CORDR741c 
CORDR741d 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

 
 
C7.42a 
C7.42b 
C7.42c 
C7.42d 
C7.42e 
C7.42f 
C7.42g 
C7.42h 

Welches ist die Anzahl Beschäftigter (in VZS) der Polizei in Ihrem Kanton? 

Stand am 31.12.2008, total inkl. administratives Personal 
- Anzahl Angestellter in VZS: Vereidigte* …………...¦   ¦   ¦   ¦   ¦ 
- Anzahl Angestellter in VZS: Aspiranten………..…..¦   ¦   ¦   ¦   ¦ 
- Anzahl Angestellter in VZS: andere………..……….¦   ¦   ¦   ¦   ¦ 
- Anzahl Angestellter in VZS: Total………..……..… .¦   ¦   ¦   ¦   ¦ 
Andere Angestellte bei der Polizei: 
- Angestellte bei der kommunalen Polizei in VZS (Total).. )..¦   ¦   ¦   ¦ Schreiben sie 0, falls keine kommunale Polizei existiert und fahren sie bei C7.42i  
- Andere Angestellte mit polizeilichem Auftrag (bitte in den Bemerkungen präzisieren) ………..……… .¦   ¦   ¦   ¦   ¦ 
 
*Diplomierte Polizisten, Polizeiagenten mit Amtsgewalt, inbegriffen ist das vereidigte administrative Personal, welches in Ermittlungen involviert ist 

Beschäftigte 
bei der Polizei 
CORDR742a 
CORDR742b 
CORDR742c 
CORDR742d 
CORDR742e 
CORDR742f 
CORDR742g 
CORDR742h 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

C7.42i 
C7.42j Gab es eine Veränderung der Anzahl Beschäftigter (in VZS) in Ihrem Kanton zwischen dem 1.1.2002 und dem 31.12.2008? 

 (falls es keine Veränderung gab, lassen Sie bitte leer) 

- Veränderung der Anzahl Beschäftigter (VZS) der kantonalen Polizei (total) ………..……………..…… ¦   ¦   ¦ (z.B. +50) 

- Veränderung der Anzahl Beschäftigter (VZS) der kommunalen Polizei (falls bekannt)………………… ¦   ¦   ¦  (z.B. -25)     

 

Beschäftigte 
bei der Polizei 
CORDR742i 
CORDR742j 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

N° Frage 
6.2 Polizeiliche Interventionen, Ausgaben für die Sicherheit Justiz und 

Polizei 
Neu ESAC08 

IDHEAP 
OFS 
 

C7.44 Wie viele polizeiliche Interventionen der kantonalen Polizei gab es wegen Demonstrationen? 

Zwischen dem 1.1. und dem 31.12.2008 

-Anzahl polizeilicher Interventionen der kantonalen Polizei wegen Demonstrationen……..¦   ¦   ¦   ¦ 

Polizei-
interventionen 
CORDR744 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 



Ekav 2008, Fragebogen Kanton        Seite 25 

IDHEAP / BADAC / CK-AV-NH/ ESAC08_Cantons_DE.doc      10/11/2009 13:11 

C7.44a Wie hoch waren die Ausgaben für Interventionen der kantonalen Polizei wegen Demonstrationen? 

Zwischen dem 1.1. und dem 31.12.2008. In tausend Franken, z.B. 22 (runden auf tausend) 

- Ausgaben für Interventionen der kantonalen Polizei wegen Demonstrationen (In tausend Franken )……..¦   ¦   ¦   ¦ 

Polizei-
interventionen 
CORDR744a 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

C7.45a 
C7.45b 
C7.45c 
C7.45d 

Wie viele polizeiliche Interventionen der kantonalen Polizei gab es wegen Sportanlässen? 

Zwischen dem 1.1. und dem 31.12.2008 
-Anzahl polizeilicher Interventionen der kantonalen Polizei wegen Fussballspielen……………………..…..¦   ¦   ¦   ¦ 
-Anzahl polizeilicher Interventionen der kantonalen Polizei wegen Eishockeyspielen…………………...…..¦   ¦   ¦   ¦ 
-Anzahl polizeilicher Interventionen der kantonalen Polizei wegen anderen Sportanlässen…………….…..¦   ¦   ¦   ¦ 
-Anzahl polizeilicher Interventionen der kantonalen Polizei wegen Sportanlässen (Total der 3 Rubriken)*.¦   ¦   ¦   ¦ 

*Fussball, Eishockey, andere Sportanlässe 

Polizei-
interventionen 
CORDR745a 
CORDR745b 
CORDR745c 
CORDR745d 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

C7.46a 
C7.46b 
C7.46c 
C7.46d 

Wie hoch waren die Kosten von polizeilichen Interventionen der kantonalen Polizei wegen Sportanlässen? 

Zwischen dem 1.1. und dem 31.12.2008. In tausend Franken, z.B. 22 (gerundet auf tausend) 
-Kosten von polizeilichen Interventionen der kantonalen Polizei wegen Fussballspielen……………………………....¦   ¦   ¦   ¦ 
-Kosten von polizeilichen Interventionen der kantonalen Polizei wegen Eishockeyspielen……………….………..…..¦   ¦   ¦   ¦ 
-Kosten von polizeilichen Interventionen der kantonalen Polizei wegen anderen Sportanlässen………..………..…..¦   ¦   ¦   ¦ 
-Kosten von polizeilichen Interventionen der kantonalen Polizei wegen Sportanlässen (Total der 3 Rubriken)*...…..¦   ¦   ¦   ¦ 

*Fussball, Eishockey, andere Sportanlässe 

Polizei-
interventionen 
CORDR746a 
CORDR746b 
CORDR746c 
CORDR746d 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

C7.47 Gibt es Leistungsvereinbarungen zwischen der kantonalen Polizei und privaten Sicherheitsfirmen*? 

Zwischen dem 1.1. und dem 31.12 2008. NB. falls keine, schreiben sie bitte 0 

Anzahl Leistungsvereinbarungen mit privaten Sicherheitsfirmen……………………………....¦   ¦   ¦   ¦ 

*z.B. mit Securitas 

Polizei-
interventionen 
CORDR747 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

C7.47a Wie viel kosteten Leistungsvereinbarungen zwischen der kantonalen Polizei und privaten Sicherheitsfirmen*? 

Zwischen dem 1.1. und dem 31.12 2008. NB. falls keine, schreiben sie bitte 0 
Kosten Leistungsvereinbarungen mit privaten Sicherheitsfirmen (in tausend Franken)… ………..……..… .¦   ¦   ¦   ¦   ¦ 

*z.B. mit Securitas 

Polizei-
interventionen 
CORDR747a 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

N° Frage 
6.3 Andere Aktivitäten der Justiz 

Wir möchten Ihnen gerne noch einige Fragen zu folgenden Aktivitäten stellen : 

Thema 7  
Justiz und 
Polizei 

Neu ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

 
C7.48a 
C7.48b 
C7.48c 
C7.48d 
C7.48e 
C7.48f 

Unterstützt Ihr Kanton Präventionsbemühungen in folgenden Bereichen? 

Zwischen dem 1.1. und dem 31.12.2008 

Bemerkung: falls nein, schreiben Sie 0, falls ja, geben Sie bitte die Anzahl Stellen in VZS an (Beispiel eine 40%-Stelle = 0.4 VZS) 
Prävention von sexuellem Missbrauch……………………………..……..……..… .¦   ¦   ¦   ¦   ¦ 
Prävention von Einbrüchen……………………………………………..……..…..… .¦   ¦   ¦   ¦   ¦ 

Gewalt-
prävention 
CORDR748a 
CORDR748b 
CORDR748c 
CORDR748d 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
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Prävention im Strassenverkehr………………………………………………..……...¦   ¦   ¦   ¦   ¦ 
Prävention von häuslicher Gewalt……………………………………………......… .¦   ¦   ¦   ¦   ¦ 
Prävention von Gewalt gegen Minderjährige………………………..…………..… .¦   ¦   ¦   ¦   ¦ 
Prävention von Steuerbetrug…………………………………………..………....… .¦   ¦   ¦   ¦   ¦ 
Andere Präventionsprogramme (bitte bei den Bemerkungen präzisieren)…..… .¦   ¦   ¦   ¦   ¦ 

CORDR748e 
CORDR748f 
 

 
C7.49a 
C7.49b 
C7.49c 
C7.49d 

Existieren folgende speziellen Einheiten in Ihrem Kanton? 

Stand am 31.12.2008 

Bemerkung: Falls nicht, schreiben Sie 0, falls ja, geben Sie bitte die Anzahl Stellen in VZS an (Beispiel eine 40%-Stelle = 0.4 VZS) 
Sittenpolizei……………………………………………………………..……..…..¦   ¦   ¦   ¦ 
Spezialeinheit für Jugendkriminalität………………………………….….……..¦   ¦   ¦   ¦ 
Spezialeinheit für Ausländerkriminalität……………………….…….…...……..¦   ¦   ¦   ¦ 
Schnelle Eingreifstruppe…………………………………………….….………..¦   ¦   ¦   ¦ 
Spezialeinheit für Wirtschaftskriminalität…………………………..…..…..…..¦   ¦   ¦   ¦ 
Andere speziellen Einheiten (bitte bei den Bemerkungen präzisieren)……..¦   ¦   ¦   ¦ 

Aktivitäten der 
Polizei 
CORDR749a 
CORDR749b 
CORDR749c 
CORDR749d 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

C7.50a Wie viele juristische Angelegenheiten wurden von der kantonalen Polizei im Jahre 2008 behandelt*? 

Zwischen dem 1.1. und dem 31.12.2008 

Anzahl von der kantonalen Polizei behandelter juristische Angelegenheiten: ……………………………....¦   ¦   ¦  ¦ 

**Schriftlich registrierte und protokollierte Ermittlungen 

Aktivitäten der 
Polizei 
CORDR750a 
 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

C7.50b 
C7.50c 

Wie viele Personen wurden von der kantonalen Polizei im Jahre 2008 verdächtigt? 

Zwischen dem 1.1. und dem 31.12.2008 
Anzahl Verdächtigter (Doppel- und Mehrfachzählungen ausgeschlossen): ……………………………....¦   ¦   ¦  ¦ 
Anzahl Verdächtigter (Doppel- und Mehrfachzählungen eingeschlossen): …………………………….....¦   ¦   ¦  ¦ 

Aktivitäten der 
Polizei 
CORDR750a 
CORDR750b 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

C7.13a Wie viele Fälle wurden im Jahre 2008 vom Verwaltungsgericht* behandelt? 

Zwischen dem 1.1. und dem 31.1.2008 

- Anzahl vom Verwaltungsgericht behandelter Fälle : ……………………………....¦   ¦   ¦  ¦ 

* mit genereller Kompetenz. Normalerweise befasst es sich damit, über Rekurse von Bürgern gegen Verwaltungsentscheide zu entscheiden (z.B. 
Baubewilligung, Steuern, Stipendienentscheide usw.) 

Aktivitäten der 
Polizei 
CORDR713a 

 ESAC91, 97 
IDHEAP  
Source: ESAC91 
(question 1.35), 
ESAC97 (question 
1.39)(cf. Tab. Excel 
Cs7.13) 
http://www.vd.ch/fr/the
mes/etat-
droit/justice/competenc
es/juridictions-
administratives/ 

C7.51 Welches ist die Anzahl Magistratspersonen* (in VZS), welche für den Strafvollzug arbeiten? 

- Anzahl Magistratspersonen für den Strafvollzug: ……………………………....¦   ¦   ¦  ¦ 

* Richter, Staatsanwälte, Untersuchungsrichter miteinbezogen 

Beschäftigte 
der Justiz 
CORDR751 
 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
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C7.52 Wird die Einführung der neuen Strafprozessordnung (StPO), deren Einführung für 2011 vorgesehen ist, Änderungen des Personalbestandes (in VZS) 
zur Folge haben? 

Stand am 31.12.2011 

- Änderungen im Personalbestand wegen der Einführung der neuen Strafprozessordnung (StPO): ……………………………....¦   ¦   ¦  ¦  (+/-) 

Beschäftigte 
der Justiz 
CORDR752 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 
 

C7.53 
C7.53a 

Gab es Sanktionen gegen Magistratspersonen* im Jahre 2008? 

Zwischen dem 1.1. und dem 31.12.2008, wenn nein, schreiben Sie bitte 0 
- Anzahl Strafsanktionen gegen Magistratspersonen…………………………………………....¦   ¦   ¦  ¦ 
- Anzahl administrativer Sanktionen gegen Magistratspersonen……………………………....¦   ¦   ¦  ¦ 

* Richter, Staatsanwälte, Untersuchungsrichter 

Sanktionen  
CORDR753 
CORDR753a 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

C7.54 
C7.54a 

Gab es Sanktionen gegen Angestellte der öffentlichen Verwaltung* im Jahre 2008? 

Zwischen dem 1.1. und dem 31.12.2008, wenn nein, schreiben Sie bitte 0 
- Anzahl Strafsanktionen gegen Angestellte der öffentlichen Verwaltung…………………………………………....¦   ¦   ¦  ¦ 
- Anzahl administrativer Sanktionen gegen Angestellte der öffentlichen Verwaltung……………………………....¦   ¦   ¦  ¦ 

*alle öffentlichen Angestellten, Polizei eingeschlossen 

Sanktionen  
CORDR754 
CORDR754a 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

C7.60 Gibt es ein kantonales Gesetz, welches die Videoüberwachung regelt? 

Stand am 31.12.2008 
- ja 
- nein 

Bevölkerungs-
schutz 
CORDR760 
 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

C7.60a 
C7.60b 

Wie viele Videoüberwachungskameras*, welche vom Staat (Kanton) betrieben werden, gibt es im öffentlichen Raum? 

Stand am 31.12.2008 
-Anzahl Überwachungskameras im öffentlichen Raum (ohne Radar- und Verkehrsüberwachungskameras) ……………………………....¦   ¦   ¦  ¦ 
-Anzahl Überwachungskameras im öffentlichen Raum (nur Radar- und Verkehrsüberwachungskameras) ………………………………....¦   ¦   ¦  ¦ 

Bevölkerungs-
schutz 
CORDR760a 
CORDR760b 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

C7.61 Gibt es in der kantonalen Verwaltung einen Beauftragten für Datenschutz? 

Stand am 31.12.2008 
- ja 
- nein 

Bevölkerungs-
schutz 
CORDR761 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 

C7.70a 
C7.70b 
C7.70c 

Hat Ihr Kanton zwischen 2002 und 2008 Erhebungen zu folgenden Themen realisiert? 

Zwischen dem 1.1.2002 und dem 31.1.2008 

Bemerkung: Wenn nein, Schreiben Sie bitte 0, wenn ja, geben Sie bitte die Anzahl an 
- Studien über Opfer („Victimisation Survey“): ……………………………....¦   ¦   ¦ 
- Studien über das Image der Polizei: …………………………….………....¦   ¦   ¦ 
- Studien über die Effizienz der Polizeiarbeit: ……………….……………....¦   ¦   ¦ 

Qualität der 
Justiz 
CORDR770a 
CORDR770b 
CORDR770c 

 ESAC08 
IDHEAP 
OFS 
 



Ekav 2008, Fragebogen Kanton        Seite 28 

IDHEAP / BADAC / CK-AV-NH/ ESAC08_Cantons_DE.doc      10/11/2009 13:11 

 
 Wir bedanken uns ganz herzlich für das Ausfüllen dieses Fragebogens. 

Ihre Angaben werden wir vertraulich behandeln, deren Plausibilität prüfen und sie auf www.badac.ch erst nach Ihrer 
Zustimmung veröffentlichen. 
Um den Fragebogen definitiv zu schliessen, gehen Sie bitte in den Menupunkt [Abfrage der Antworten] und klicken 
Sie auf [Schlussbestätigung der Antworten] am unteren Seitenende. Merke: Ein weiterer Zugang zum Fragebogen 
wird dann nicht mehr möglich sein. 
Wir laden Sie ein, unsere News-Seite (www.badac.ch/DE/news/index.html) zu besuchen. Dort können Sie sich regelmässig 
über den Fortschritt der Arbeiten informieren. 

  

 


